
Schwester Juditha zu Besuch in der Aschbergschule 

Schwester Juditha Heidel und die Aschbergschule stehen sein langer Zeit in Kontakt. Da die 

Ordensfrau zur Zeit in ihrer Heimat ist, hat sie kürzlich die Aschbergschule besucht, die 

immer wieder Spendenaktionen für die Einrichtungen in Albanien durchführt. Schwester 

Juditha erzählte von ihrer Arbeit mit Waisenkindern, von den politischen Verhältnissen, wie 

sie nach Albanien kam und was sich seit den neunziger Jahren verändert hat. Besonders 

gespannt hörten sowohl die Grund- als auch die Mittelschüler zu als sie von ihrer Motivation 

sprach, warum sie das alles auf sich genommen hat. Ihr gehe es darum sich für andere 

Menschen, die dringend Hilfe nötig haben, einzusetzen. Der Aufruf Johannes Paul II., nach 

der Öffnung des Landes den Menschen dort zu helfen, gab bei ihr den Ausschlag sich auf 

dieses Abenteuer einzulassen. Nach einer Fragerunde mit den Schülerinnen und Schülern 

war allen klar, dass dieser wertvolle Kontakt weiter gepflegt werden soll.  

 

 



 

 

 

 

 

 


